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MITTEILUNGSBLATT 
 

     der Gemeinde   Lauterach 
 
 

      HERAUSGEBER: BÜRGERMEISTERAMT LAUTERACH  KW 15  1/10.   10.04.2026    
 

Termine 
 

Fasnetsverein Lauterach – Frühlingsfest    Sonntag, 12.04.2026 
 

DRK Ortsverein Lauterach-Kirchen – Generalversammlung  Montag, 13.04.2026 
 

Gemeinde – Gewässerschau an der Großen Lauter   Donnerstag, 16.04.2026 
ab 9.00 Uhr, Treffpunkt: Lautertalhalle Lauterach 
 

Abfuhrtermine:  
Restmülltonne      Dienstag, 14.04.2026 
Gelber Sack      Dienstag, 14.04.2026 
Bioabfalltonne      Donnerstag, 16.04.2026 
Blaue Tonne       Freitag, 17.04.2026 
 
 

Öffnungszeiten Rathaus 
 

Wir bitten um Beachtung der Öffnungszeiten im Sekretariat für die kommende Woche. 
 
Montag 13.04.2026   geschlossen 
Dienstag 14.04.2026  geschlossen 
Mittwoch 15.04.2026  9 – 11 Uhr 
Donnerstag 16.04.2026  vormittags geschlossen und geöffnet von 15 – 18 Uhr 
Freitag 17.04.2026   geschlossen  
 
Ihre Gemeindeverwaltung 

 

Bürgermeistersprechstunde 

 

An den Montagen, 13. und 20. April 2026 findet keine Bürgermeistersprechstunde statt. 
 

Wir bitten um Beachtung. 
  

Zum Nachdenken 

Die Welt ist nicht schlechter geworden; 

Wir haben nur ein besseres Kommunikationsnetz. 

Ken Hubbard 

 

mailto:info@Gemeinde-Lauterach.de
http://www.gemeinde-lauterach.de/
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Einladung zur öffentlichen Gemeinderatsitzung am Freitag, 17. April 2026 um                 
18.00 Uhr, Treffpunkt: Schlehenring / Am Fackelesberg, anschließend Weiterberatung              
im Sitzungsraum, Rathaus Lauterach 
 

Tagesordnung 
 

Öffentlich 
 

TOP 1 Vor-Ort-Termin Schlehenring Besichtigung Baumaßnahme Endausbau 

TOP 2 (Sitzungssaal) Protokoll der Sitzung vom 20.03.2026 

TOP 3 Bürgerfragen 

TOP 4 Breitbandausbau  

– Weiße Flecken Auftragsvergabe 

TOP 5 Gewässerschau 16.04.2026  

- Info 

TOP 6 Bekanntgaben - Sonstiges 
 
 

Im Anschluss findet eine nichtöffentliche Sitzung statt. 
 
 

Erstkommunion 2026 

 
Am Sonntag, dem 19. April 2026, empfangen folgende Kinder in der Pfarrkirche 

St. Andreas in Untermarchtal zum ersten Mal das Sakrament der heiligen Kommunion: 
 

Aus der Pfarrgemeinde St. Michael Neuburg: keine Kinder 
 

Aus der Pfarrgemeinde St. Andreas Untermarchtal:  

 Milan Berg, Theo Gehlhoff, Mia Hirsekorn, Leon Quast 

 
Den Erstkommunionkindern möchten wir zu ihrem hohen Festtag ganz herzlich gratulieren und 
ihnen Glück und Gottes Segen für ihren weiteren Lebensweg wünschen. 

 

Euer Bürgermeister Bernhard Ritzler 
und die Gemeindeverwaltung 

 
 
 

Standesamtliche Nachrichten 
 

Ehejubiläum  
           Am 06. April 2026 konnten 

Frau Rita König und Herr Siegfried König  

     Zum Burggraben 25, Lauterach-Neuburg 

  die Diamantene Hochzeit feiern. 

 

Herzlichen Glückwunsch, Ihre Gemeindeverwaltung 
 
 

   In einer guten Ehe fügen sich Himmel und Erde zusammen. 
aus Brasilien 



3 

 

Landratsamt Alb-Donau-Kreis 

 

Sitzung des Ausschusses für Umwelt und Technik des Kreistags/Betriebsausschusses 
Eigenbetrieb "Abfallwirtschaft Alb-Donau-Kreis" 
 

Am Montag, 20.04.2026, findet im großen Sitzungssaal des Landratsamts in Ulm eine 
 

Sitzung des Ausschusses für Umwelt und Technik des Kreistags/Betriebsausschusses 
Eigenbetrieb "Abfallwirtschaft Alb-Donau-Kreis" 

statt. Beginn ist um 14:30 Uhr.  
      

Tagesordnung 
Öffentliche Beratung 

 

1. Wiederbestellung des Naturschutzbeauftragten für die Stadt Ehingen und die 
Verwaltungsgemeinschaft Munderkingen 

  

2. Sachstandsbericht interkommunale Bioabfallvergärungsanlage 
  

3. Neubau Entsorgungszentrum Langenau, Anerkennung der Schlussabrechnung 
  

4. Belagsarbeiten an Kreisstraßen 2026, Vergabe der Arbeiten 
  

5. K 7332 Sanierung der Steige Grötzingen - Talsteußlingen, Vergabe der Arbeiten 
  

6. Bauwerkssanierungen an Kreisstraßen 2026, Vergabe der Arbeiten 
  

7. K 7422 Linksabbiegestreifen bei Altheim, Baubeschluss und Zustimmung zur Kostenbeteiligung 
  

8. K 7400 Altheim (Alb) – Heuchlingen: Anerkennung der Schlussabrechnung 
  

9. Bekanntgaben 
  

 

Heiner Scheffold, Landrat 
 

Ab 1. April: Umstrukturierung im Landratsamt Alb-Donau-Kreis 
 
„Wir straffen unsere Organisation: Das Amt für Bildung und Nachhaltigkeit wird zum 1. April 2026 aufgelöst und 
dessen Aufgaben auf bestehende Ämter verteilt. Darüber reduzieren wir die Schnittstellen und die Zahl der 
Ansprechpersonen. Schon bisher bestand ein enger Austausch zwischen den themenverwandten Sachgebieten. 
Nun werden die Zuständigkeiten sinnvoll weiterentwickelt und an der gewachsenen Themenstruktur neu 
ausgerichtet. Die organisatorische Straffung verbinden wir mit einer klaren inhaltlichen Ausrichtung. Zudem sparen 
wir eine Leitungsposition ein und leisten angesichts der schwierigen Haushaltslage einen weiteren Beitrag zu den 
bereits beschlossenen und umgesetzten Sparmaßnahmen“, sagt Landrat Heiner Scheffold. 
 
Das Thema Nachhaltigkeit wird künftig im Amt für nachhaltige Kreisentwicklung verankert – einem Bereich, der 
durch seine Querschnittsaufgaben besonders geeignet ist, nachhaltige Strategien im gesamten Landkreis zu 
verankern. Die Bildungsaufgaben gehen an das Amt für Finanzen, Liegenschaften und Bildung, wo bereits die 
Schulgebäudeverwaltung angesiedelt ist. Die Leitung des Amtes für nachhaltige Kreisentwicklung übernimmt 
Matthias Wittlinger, der bisher das Amt für Bildung und Nachhaltigkeit geführt hat. 
 
Im Rahmen der Neuordnung wechselt die Bauleitplanung vom Amt für nachhaltige Kreisentwicklung zum Amt für 
Bauen, Brand- und Katastrophenschutz. Die Aufgaben des „Landkreis-GIS“, also des Geoinformationssystems des 
Landkreises, werden dem Vermessungsamt zugeordnet.  
 
Ziel der Umstrukturierung ist, Zuständigkeiten klar zu ordnen, die Zusammenarbeit von fachlich verwandten 
Bereichen zu stärken, Schnittstellen zu reduzieren und darüber die Prozessabläufe zu optimieren.  
 

B28-Tunnel bei Blaubeuren wird am 28. April gereinigt und gewartet 
Umleitung wird eingerichtet – Verkehrsbehinderungen möglich 

 
Am Dienstag, den 28. April 2026, werden von 8 bis 16 Uhr am B28-Tunnel bei Blaubeuren die turnusmäßigen 
Reinigungs- und Wartungsarbeiten durchgeführt. Der Verkehr aus Richtung Bad Urach wird über die Marktstraße, 
Bergstraße und Karlstraße in Blaubeuren umgeleitet. 
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Der Verkehr aus Richtung Ehingen und Ulm wird einseitig durch den Tunnel geführt. 
 
Die Umleitungsstrecke wird entsprechend ausgeschildert. 
 
 

Regierungspräsidium Tübingen und Biosphärengebiet Schwäbische Alb 

 

Bildung für nachhaltige Entwicklung praxisnah erleben 
Wie lässt sich Bildung für nachhaltige Entwicklung lebendig und alltagsnah vermitteln? Dieser Frage widmet sich 
eine praxisorientierte Fortbildung am Mittwoch, 15. April 2026, von 9:00 bis 16:30 Uhr im von der UNESCO 
ausgezeichneten Biosphärengebiet Schwäbische Alb. Die Veranstaltung richtet sich an pädagogische Fachkräfte, 
die Nachhaltigkeitsthemen anschaulich und handlungsorientiert in ihre Arbeit integrieren möchten Die 
Teilnehmenden erwartet ein abwechslungsreicher Tag mit praktischen Übungen, fachlichen Impulsen und Raum 
für Austausch. 
Im Mittelpunkt der Fortbildung steht der konsequente Praxisbezug. Die Teilnehmenden erleben vor Ort, wie sich 
globale Themen wie Landwirtschaft, Ernährung und Nachhaltigkeit unmittelbar in der Region vermitteln lassen. 
Bei einem Lernort-Spaziergang führt Acker-Experte Wendelin Heilig die Gruppe direkt aufs Feld.  
Dabei zeigt er Methoden, mit denen sich der „Lernort Acker“ für Bildungsangebote nutzen lässt und wie 
nachhaltige Landwirtschaft anschaulich vermittelt werden kann. 
Anschließend wird das Thema Ernährung in einer Kochwerkstatt praktisch aufgegriffen. Unter Anleitung von 
Hauswirtschaftsmeisterin Irmgard Heilig setzen die Teilnehmenden pädagogische Konzepte kulinarisch um. Sie 
lernen wie sich gemeinsames Kochen mit Gruppen als Lernmethode einsetzen lässt und wie nachhaltige 
Ernährung buchstäblich „schmackhaft“ vermittelt werden kann. 
Flankiert wird der Praxisteil durch fachliche Impulse und Erfahrungsberichte. Bildungsreferent Jochen Rominger 
von der Geschäftsstelle Biosphärengebiet Schwäbische Alb gibt Einblicke in didaktische Ansätze der Bildung für 
nachhaltige Entwicklung und setzt Impulse zur verantwortungsvollen Vermittlung komplexer Themen, unter 
anderem im Sinne der Frankfurter Erklärung, die den Schutz vor Überwältigung betont. 
 
Einen Einblick in die schulische Praxis liefert Michael Hägele, Fachreferent für Geographie am 
Regierungspräsidium Tübingen. In seinem Erfahrungsbericht zeigt er auf, welche Potenziale Bildung für 
nachhaltige Entwicklung im Unterricht bietet, aber auch welche Herausforderungen im Alltag auftreten können. 
Neben fachlichen Inhalten bietet die Fortbildung Raum für Austausch und Vernetzung. Die Teilnehmenden 
erhalten Informationen zu Kooperationen, Fördermöglichkeiten und zum Netzwerk der Biosphärenschulen. 
Die Teilnehmerzahl ist auf 16 Personen begrenzt. Eine Online-Anmeldung unter https://www.biosphaerengebiet-
alb.de/veranstaltungen ist bis Montag, 13. April 2026, erforderlich. 
 
Hintergrundinformationen: Ziel der Veranstaltung ist es, pädagogischen Fachkräften konkrete Werkzeuge und 
lösungsorientierte Ansätze an die Hand zu geben, mit denen sie Nachhaltigkeitsthemen direkt in ihre 
Bildungsarbeit integrieren können. 
Die Veranstaltung ist Teil des Jahresprogramms des Biosphärenzentrums Schwäbische Alb. Weitere 
Informationen: https://www.biosphaerengebiet-alb.de/ 
 

 

Regierungspräsidium Tübingen  
 

L 259 Ortsumgehung Rißtissen, Erd- und Straßenbauarbeiten starten  
ab Dienstag, 7. April 2026 
Beim Spatenstich am 26. Februar 2026 wurde der Baubeginn für die Ortsumgehung Rißtissen gefeiert. Am Dienstag 
nach Ostern, 7. April 2026, starten nun die eigentlichen Bauarbeiten im Bereich des Erd- und Straßenbaus.  

Begonnen wird mit den Arbeiten für den Bau des Kreisverkehres an der K 7362 zwischen Rißtissen und 
Untersulmetingen. Parallel hierzu wird die Straßenverbindung zwischen der L 259 Griesingen - Rißtissen und der 
Kreisstraße hergestellt. In diesem Zuge erfolgt auch der Erdbau für den Straßendamm von der Kreisstraße bis weiter 
an die Riß. 
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Kosten 

Die Kosten der Gesamtmaßnahme, mit einem Erd- und Straßenbau von ca. 3,3 Kilometern Länge, einem 
Brückenbauwerk über die Riß, den Straßenwasserbehandlungsanlagen und den Ausgleichs- und 
Ersatzmaßnahmen betragen rund 18 Millionen Euro, die vom Land Baden-Württemberg als Straßenbaulastträger 
getragen werden. 

Verkehrsführung 
Bereits am kommenden Dienstag, 7. April 2026 muss die K 7362 für die Durchführung der Arbeiten voll gesperrt 
werden.  
Für die Verkehrsverbindung zwischen Rißtissen und Untersulmetingen ist eine großräumige Umleitung über die                  
L 259 nach Griesingen, über die K 7355 bei Berg auf die B 465 und bei Ehingen-Weisel über die L 257 bis nach 
Untersulmetingen eingerichtet. Die Gegenrichtung verläuft über die gleiche Strecke. Der Golf-Club Rißtissen bleibt 
über die Kreisstraße von Untersulmetingen her erreichbar. Für die Radfahrer und Fußgänger wir ein ortsnaher, 
provisorischer Umgehungsweg hergestellt.  

Es ist vorgesehen, dass die Arbeiten im Bereich der Kreisstraße bis Ende Juli 2026 abgeschlossen werden und die 
Kreisstraßenverbindung für alle Verkehrsteilnehmer dann wieder zur Verfügung steht. Nach der Verkehrsfreigabe 
der Kreisstraße folgt die Vollsperrung der L 259 zwischen Griesingen und Rißtissen, um die neue L 259 an die alte 
L 259 anzuschließen. Auch hierfür wird für die Verkehrsteilnehmer eine Umleitungsstrecke eingerichtet.  

Mit der im Herbst 2026 geplanten Fertigstellung dieses ersten Bauabschnitts von der L 259 zwischen Griesingen 
und Rißtissen bis zum neuen Kreisverkehr an der K 7362 wird bereits der deutlich überwiegende Teil der 
Ortsdurchfahrt von Rißtissen vom Durchgangsverkehr entlastet. 

Hintergrundinformationen: In den Vorjahren wurden bereits vorgezogene Ausgleichsmaßnahmen als 

Voraussetzung für den eigentlichen Straßenbau fertiggestellt. Im Jahr 2024 wurden sogenannte Prospektions- und 
Rettungsgrabungen des Denkmalschutzes durchgeführt. Als vorbereitende Arbeiten für den Straßenbau wurden 
Ende 2024 Bäume gefällt und eine Scheune abgebrochen, die sich im Verlauf der Neubautrasse befanden. Am 
26.02.2026 fand der Feierliche Spatenstich statt. 
Weitere Informationen zu dieser Maßnahme können Sie der Projektseite des Regierungspräsidiums Tübingen 
entnehmen. 

Aktuelle Informationen über Straßenbaustellen im Land können Interessierte auf der Internetseite der 
Straßenverkehrszentrale des Landes Baden-Württemberg unter https://www.verkehrsinfo-bw.de/ abrufen. 
Verkehrsinfo-BW gibt es auch als App (kostenlos und ohne Werbung) – Infos unter https://www.verkehrsinfo-

bw.de/verkehrsinfo_app. 

 

 
 
 

Vereine/Veranstaltungen 

 
Samentausch und Frühjahrsblüher am Freitag, 10. April 

 
Die Biosphärengruppe Lauterach ladet ein zum Stammtischtreff am Freitag, den 10. April 
um 18:30 Uhr im Infozentrum-Schnäggahäusle. 
Bei einem kleinen Spaziergang rund ums Infozentrum würden wir uns zunächst einige blühende 
Pflanzen genauer anschauen. Danach können wir mitgebrachte Samen und Jungpflanzen austauschen. 
Besonders Bohnen sind für viele Gartenliebhaber interessant. Wer noch alte Sorten zu Hause hat, ist 
herzlich eingeladen, sie mitzubringen. 
 
 
 
 

https://rpt.baden-wuerttemberg.de/abt4/l259-ortsumgehung-risstissen/
https://www.verkehrsinfo-bw.de/
https://www.verkehrsinfo-bw.de/verkehrsinfo_app
https://www.verkehrsinfo-bw.de/verkehrsinfo_app
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Frühlingsfest am 12.04.2026 

in der Lautertalhalle in Lauterach  

 

Feiern Sie mit uns das Frühlingsfest des Fasnetsvereins Lauterach! 
Unser Programm: 
• Frühschoppen mit den Braunsel Buam ab 11:00 Uhr 

• Kreativmarkt mit zahlreichen handgemachten Produkten 

• Traditionelles Mittagessen (auch zum Mitnehmen) mit Schnitzel, Rollbraten, Pommes, Spätzle und 

Salaten 

• Kaffee und Kuchen am Nachmittag 

• Jazz-Tanzgruppen ab 17:00 Uhr 

• Freibierwürfeln und Abendprogramm ab 18:00 Uhr 

• Säuleslauf mit attraktiven Gewinnen ab 19:00 Uhr 

 
Lassen Sie sich von altbekannten und neuen Ausstellern auf unserem Kreativmarkt inspirieren! Wenn 
Sie spontan einen Stand anbieten möchten, melden Sie sich bitte bei Elke Lang unter der Nummer 
07375 - 777 oder 0157 – 74139422. 
 
Nach dem Frühschoppen, den die Braunsel Buam musikalisch begleiten, bieten wir ein leckeres 
Mittagessen an. Am Nachmittag erwarten Sie Kaffee und Kuchen und abends Wurstsalate sowie belegte 
Wecken. Natürlich kann das Essen auch zum Mitnehmen abgeholt werden. 
 
Wir freuen uns auf ein buntes, fröhliches Fest mit vielen Highlights – kommen Sie vorbei, genießen Sie 
das Essen, stöbern Sie im Kreativmarkt und feiern Sie mit uns! 
 
Fasnetsverein Lauterach e.V. 
_________________________________________________________________________________________ 
 

Einladung zur Mitgliederversammlung 

Freitag, 24. April 2026 um 19:00 Uhr in der Laufenmühle 
 

Der Wanderverein Lauterach e. V. lädt alle Mitglieder, Freunde und Gönner des Vereins herzlich ein. 
 

Tagesordnung: 
 

1) Begrüßung 
2) Gemeinsames Essen 
3) Bericht des Schriftführers 
4) Bericht des Kassiers 
5) Bericht der Kassenprüfer 
6) Bericht des 1. Vorsitzenden 
7) Entlastung Vorstandschaft 
8) Anträge und Verschiedenes 

 

Anträge zur Mitgliederversammlung können schriftlich bis spätestens 20. April 2026 beim                                   
1. Vorsitzenden Gerold Steiner, Am Hochberg 5 a, 89584 Lauterach, eingereicht werden. 
 

Für die Vorstandschaft 
Gerold Steiner 
1. Vorsitzender 
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Auswärtige Vereine/Veranstaltungen 

 
LandFrauenortsverein Obermarchtal und Umgebung 
 

„Bitterstoffe & sekundäre Pflanzenstoffe“ 
So lautet die Überschrift für unser Frauenfrühstück am Dienstag, 14.04.2026 um 8.30 Uhr im DGH 
Obermarchtal. Julia Hertenberger vom Landratsamt Alb-Donau-Kreis wird darüber referieren. 
Kosten: 10,- €, Geschirr bitte selber mitbringen. 
 

„Mode trifft Erlebnis“ 
Mit diesem Motto fahren wir am Mittwoch, 17.06.26, zum Musical „We will rock you“ nach Stuttgart. 
Davor machen wir einen Abstecher zu Adlermoden in Neckartenzlingen und informieren uns über die 
aktuelle Sommerbekleidung.  
Abfahrt: 12.45 Uhr 
Zu beiden Veranstaltungen ist die Anmeldung über WhatsApp oder Jessica Faad Tel. 07375 – 922 642 
möglich. 
 

Wir freuen uns auf interessante Begegnungen 
Vorsitzende Andrea Fischer 
_________________________________________________________________________________________ 
 

Am 16.04.26 bietet das Biosphären-Informationszentrum Schelklingen-Hütten einen Workshop unter 
dem Titel „Kreatives Weben – Altes Handwerk ganz modern“ mit Lonie Geigle an 

In unserem Workshop erhalten Teilnehmende einen kompakten Überblick über die Grundlagen des Webens und 
die wichtigsten Prinzipien der Bindungslehre. Anschließend geht es direkt an die Praxis: An verschiedenen 
Webrahmen werden unterschiedliche Techniken ausprobiert, Materialien getestet und eigene kleine Muster 
entwickelt. Der Kurs richtet sich an Neugierige ohne Vorkenntnisse ebenso wie an Menschen, die ihre 
handwerklichen Fähigkeiten vertiefen möchten. Ziel ist es, ein Gefühl für Struktur, Rhythmus und Material zu 
entwickeln – und die Freude am kreativen Arbeiten mit Fäden zu entdecken. 
Der Workshop ist ausschließlich für Erwachsene gedacht. Ein Workshop für Familien mit Kindern ab 6 Jahren folgt 
im September 2026. 
Der Kurs beginnt um 19 Uhr im Infozentrum und dauert ca. 3 Stunden. 
 

Die Gebühr beträgt 35,-- €. 
Anmeldungen bitte bis zum 09.04.26 an Lonie Geigle Tel. 0176/37038386 oder geigle.urach@t-online.de 
 

Das Team des Infozentrums freut sich auf viele Teilnehmende!!  
_________________________________________________________________________________________ 
 

Sonderlinienverkehr – Shuttlebus - zum Musikfest in Dächingen 
am Freitag, 17.04.2026 des Musikverein Dächingen 

Der Fahrpreis beträgt € 3,00 pro Person / pro Fahrt. 

 
 

mailto:geigle.urach@t-online.de
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Orgelkonzert mit Ausnahmetalent Jan Liebermann 

Am Sonntag, den 26. April um 17 Uhr wird der erst zwanzigjährige Jan Liebermann auf der Holzhey-Orgel im 

Münster Obermarchtal mit Werken des deutschen und französischen Barock zu hören sein.  

Der Eintritt ist 10 €, für Studierende und Auszubildende 5 €. Schüler und Schülerinnen haben freien Eintritt.  
 

 
 

Kirchliche Mitteilungen 
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Evangelische Kirchengemeinde Mundingen   Mundingen, 07-04-2026 

Pfarrer Markus Häfele 

Pfarrberg 14, 89584 Mundingen 

Tel. 07395-375     E-Mail: pfarramt.mundingen@elkw.de 
 
Wochenspruch für Quasimodogeniti (1. Petrus 1,3) 
Gelobt sei Gott, der Vater unseres Herrn Jesus Christus, der uns nach seiner großen Barmherzigkeit 
wiedergeboren hat zu einer lebendigen Hoffnung durch die Auferstehung Jesu Christi von den Toten. 
 

Sonntag, 12. April 
kein   Gottesdienst in Mundingen 
  

Besuchen Sie gern den Abendmahlsgottesdienst im Kapitelsaal in Zwiefalten mit Pfarrer Albrecht Schmieg, Beginn 
ist um 18 Uhr. 
 

Termine der Woche 
Montag, 13. April 19.45 Uhr     Kirchenchorprobe im Gemeindehaus in Hayingen  
Dienstag, 14. April  14.30 Uhr     Seniorennachmittag im Gemeinderaum 
 Mittwoch, 15. April 15.00 Uhr     Konfi Unterricht im Gemeindehaus in Hayingen  

19.30 Uhr    KGR Sitzung im Gemeinderaum 
 

Impuls-Telefon 
Unter der Telefonnummer 07395 9689796, normale Festnetznummer im örtlichen Telefonnetz, 
gibt es einen neuen Impuls von zwei bis drei Minuten von Pfarrer Markus Häfele. In der Regel 
wird am Freitag ein neuer Telefon-Impuls eingestellt. 
Halten wir uns an Jesus, der selbst die Angst kennt, aber der sie überwunden hat und mutig seinen Weg gegangen 
ist. Der wird uns Kraft geben, dass uns unsere Angst nicht lähmt, sondern dass wir Mut haben den Weg zu gehen, 
der dran ist. 

 

Seniorenkreis am 14. April 
 

Herzliche Einladung zum Seniorenkreis am Dienstag, 14. April um 14:30 Uhr in den 
Seniorenkreis.  
Wir treffen uns im Gemeindehaus im Mundinger Rathaus.  
Natürlich sind Sie willkommen, egal von welchem Ort aus der Gegend Sie 
kommen.  

 
 
 
Osterweg: auch die Kirchengemeinde macht wieder mit 
Die Kinderkirche und der Frauenkreis sind wieder beteiligt und haben 
zwei Stationen zum Osterweg beigetragen. 
 
Wir laden Sie herzlich ein, gehen Sie den 

Osterweg und kommen Sie ins Staunen und Weisen Sie auch andere auf den 
Osterweg hin. Die Mühen, die sich ganz viele im Ort gemacht haben, sind es 
wirklich wert. Herzlichen Dank an den Ortschaftsrat für euer Engagement, dass 
ihr den Osterweg auf die Beine bringt. 
 

 
 
 

Kinder decken den Tisch für das 
Abendmahl von Jesus mit seinen Jüngern 
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Bewirtung am Osterweg 
 
Am Sonntag, 12. April ab 10.30 Uhr sorgt der Kirchenchor am Osterweg 
für das leibliche Wohl. Mit Grillwürsten, vegetarischen Burgern aber 
auch Kaffee und Kuchen werden sie auf der Wiese beim Musikerheim 
bestens versorgt. 
Der Erlös ist für die Beleuchtung unserer Kirche bestimmt. 
 
 
 

 
 
Zum Vormerken: Gemeindeausflug am 4. Juli 
 

am Samstag, 4. Juli führt uns unser Gemeindeausflug nach Ochsenhausen.  
In Warthausen starten wir mit der legendären Öchsle-Bahn, die einzige erhaltene 
Schmalspurbahn der ehemaligen Königlichen Staatseisenbahn im Ländle. 
Am Ziel warten unter anderem das Muschelmuseum (ein echter Geheimtipp), ein 
Vesper-Büfett, das imposante Kloster und der Wasserbau-Erlebnispfad entlang 
des Krummbachs.  
Es lohnt sich also, sich diesen Termin vorzumerken, bzw. sich gleich mit einer 

Nachricht an Pfr. Häfele anzumelden.  
markus.haefele@elkw.de oder Handy/WhatsApp: 0151 22533500 
 
 

Zitat zum Weiterdenken 
 

Erinnern Sie sich an das Heitere Beruferaten mit Robert Lemke?  
Der Fernsehmoderator meinte einmal feinsinnig: 
"Anerkennung ist eine Pflanze, die vorwiegend auf Gräbern wächst." 
Die Haltung hinter der schwäbischen Redensart: "Et gschempft isch gnuag globt.", 
verstärkt das sogar noch.  
Aber man kann sich auch anders entscheiden.  
Hier ein paar Alltagsbeispiele: 
"Ich finde, du hast ganz einfühlsame Worte gefunden, das hat mir echt geholfen." 
"Ich schätze das, wie du mir aufmerksam zuhörst, ohne mich zu unterbrechen."  
"Du hast mich so angestrahlt, da ging mir regelrecht das Herz auf."  
"Respekt, dass du dich bei diesem mühsamen Projekt durchgebissen hast. Ich hätte diese Ausdauer wohl kaum 
aufgebracht." 
"Ich bin so dankbar, dass du diesen Ausflug organisiert hast. Und du hast dabei auf alle mit ihren 
unterschiedlichen Bedürfnissen Rücksicht genommen." 
"Dein Zwetschgenkuchen smeckt wieder wunderbar."  
Ich denke, es geht darum, mit einer Haltung der Dankbarkeit anderen zu begegnen. Dann fällt es auch nicht 
schwer Anerkennung zu zeigen.  
 
 

Mit herzlichen Grüßen 
Ihr Pfarrer Markus Häfele und die Mitarbeiter der Kirchengemeinde Mundingen 

 


